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DEUTSCH ANWEISUNGEN ZUM GEBRAUCH 
 
EINFÜHRUNG 

 

ANMERKUNG 
Die Ziffern in Klammern entsprechen den Komponenten im Kapitel Maschinenbeschreibung. 

 
ANLEITUNGSINHALT UND ZWECK 
Diese Betriebsanleitung stellt dem Bediener alle notwendigen Informationen bereit, um die Maschine 
ordnungsgemäß und sicher zu betreiben. Sie enthält Informationen zu technischen Daten, Sicherheit, Betrieb, 
Lagerung, Wartung, Ersatzteilen und Entsorgung. 
Vor jeglichem Maschineneinsatz muss der Bediener, auch wenn er ein qualifizierter Techniker ist, diese Anleitung 
sorgfältig lesen. Wenden Sie sich an unser Unternehmen, wenn Sie bezüglich dieser Anleitung Fragen haben oder 
weitere Informationen benötigen. 
Die Bediener dürfen keine Maßnahmen ergreifen, die von qualifizierten Technikern vorzunehmen sind. Unser 
Unternehmen ist für Schäden durch die Nichtbeachtung dieses Verbots nicht verantwortlich. 
 
WO DIESE ANLEITUNG AUFZUBEWAHREN IST 
Diese Anleitung muss in Maschinennähe in einem geeigneten Fach und geschützt vor Flüssigkeiten und anderen 
Substanzen, die sie beschädigen könnten, aufbewahrt werden. 
 
KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
Die Konformitätserklärung wird mit der Maschine geliefert und zertifiziert, dass die Maschine den geltenden 
gesetzlichen Vorschriften entspricht. 
 

 

ANMERKUNG 
Die Kopien der ursprünglichen Konformitätserklärung werden zusammen mit den Maschinenunterlagen 
zur Verfügung gestellt. 

 
ERSATZTEILE UND INSTANDHALTUNG 
Alle notwendigen Betriebs-, Wartungs- und Reparaturmaßnahmen dürfen nur von qualifiziertem Personal oder dem 
Service-Center unseres Unternehmens durchgeführt werden. NUR genehmigte Ersatz- und Zubehörteile dürfen 
verwendet werden. 
Kontaktieren Sie den Kundendienst unseres Unternehmens, wenn Sie eine Dienstleistung benötigen oder Zubehör- 
bzw. Ersatzteile erwerben möchten. 
 
ÄNDERUNGEN UND VERBESSERUNGEN 
Wir verpflichten uns der kontinuierliche Verbesserung unserer Produkte und behalten uns als Unternehmen das Recht 
vor, Änderungen und Verbesserungen an den Maschinen ohne Vorankündigung vorzunehmen. 
 
ANWENDUNGSBEREICH 
Die Scheuersaugmaschine ist für gewerbliche und industrielle Zwecke vorgesehen. Sie eignet sich  für die Reinigung 
von glatten und festen Böden und muss von qualifiziertem Personal unter Beachtung aller Sicherheitsanweisungen 
betrieben werden. Sie eignet sich nicht für Reinigungsarbeiten in Außenbereichen oder Teppichen und rauen Böden. 
 
MASCHINENIDENTIFIKATIONSDATEN 
Seriennummer und Modellname der Maschine befinden sich auf der Serien-Kennzeichnung (4). 
Diese Information ist nützlich. Verwenden Sie die folgende Tabelle, um die Maschinenidentifizierungsdaten zu 
notieren, wenn Ersatzteile für die Maschine erforderlich sind. 

MACHINENMODELL.................................................................. 

MACHINENSERIENNUMMER................................................... 
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DEUTSCH ANWEISUNGEN ZUM GEBRAUCH 
 
TRANSPORT UND VERPACKUNG  
Überprüfen Sie bei Lieferung, dass Verpackung und Gerät vollständig und unbeschädigt sind. Informieren Sie den 
Lieferanten vor der Warenannahme über die Schäden und behalten Sie sich das Recht eines Schadensersatzes vor. 
Folgen Sie beim Auspacken der Maschine strikt Anweisungen auf der Verpackung. 
Überprüfen Sie die Verpackung, um sicherzustellen, dass folgende Artikel enthalten sind: 
3. Technische Dokumentationen einschließlich, Kurzanleitung, Gebrauchsanweisungsdatenträger und Anleitung für 

das Maschinenladegerät, falls ein solches im Lieferumfang enthalten ist. 
4. Ladekabel, falls ein Maschinenladegerät im Lieferumfang enthalten ist. 
 
SICHERHEIT 
Die folgenden Symbole zeigen gefährliche Situationen an. Lesen Sie diese Informationen immer sorgfältig durch und 
treffen Sie alle erforderlichen Vorkehrungen, um Personen und Eigentum zu schützen. 
 
SICHTBARE MASCHINENSCHÄDEN 

 

WARNUNG! 
Lesen Sie alle Anweisungen sorgfältig durch, bevor die Maschine eingesetzt wird. 

 

WARNUNG! 
Die Maschine darf nicht direkt mit Wasser oder einem Wasserstrahl gereinigt werden. 

 

WARNUNG! 
Verwenden Sie die Maschine nicht an Hängen mit einer Steigung, die die Angaben in den 
Spezifikationen überschreitet. 

 
SYMBOLE IN DER BETRIEBSANLEITUNG 

 

GEFAHR! 
Es weist auf eine gefährliche Situation mit Sterberisiko für den Betreiber hin. 

 

WARNUNG! 
Es weist auf eine mögliche Verletzungsgefahr für Personen hin. 

 

VORSICHT! 
Es weist auf einen Vorsichtsmaßnahme oder eine Anmerkung bezüglich wichtiger oder 
nützlicher Funktionen hin. 
Beachten Sie die mit diesem Symbol gekennzeichnet Absätzen. 

 

ANMERKUNG 
Es weist auf einen Hinweis bezüglich wichtiger oder nützlicher Funktionen hin. 

 

NACHSCHLAGEN 
Es weist auf die Notwendigkeit hin, vor sämtlichen Maschineneinsätzen in der Betriebsanleitung nach 
zuschlagen. 

 
ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE 
Spezifische Warnungen und Hinweise über mögliche Maschinen- und Personenschäden sind unten angegeben. 
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DEUTSCH ANWEISUNGEN ZUM GEBRAUCH 
 

 
GEFAHR! 

 
• Diese Maschine darf nur von ausgebildetem und autorisiertem Personal nach den Leitlinien des 

Handbuchs bedient werden. 
• Vor der Durchführung von Reinigungs-, Wartungs-, Reparatur- oder Austauschmaßnahmen alle 

Anweisungen sorgfältig lesen und gewährleisten, dass die Maschine ausgeschaltet und der 
Batteriestecker gezogen ist. 

• Die Maschine nicht in der Nähe giftiger, gefährlicher, brennbarer und/oder explosiver Pulver, 
Flüssigkeiten oder Dämpfe betreiben. Diese Maschine ist nicht geeignet zum Sammeln gefährlicher 
Pulver. 

• Tragen Sie beim Arbeiten in der Nähe von elektrischen Komponenten keine Schmuckstücke. 
• Nicht unter dem angehobenen Maschine ohne diese durch die Sicherheitsständen abzustützen. 
• Bleibatterien (NASS) können bei normaler Verwendung entzündliches Gas emittieren. Funken, 

Flammen, rauchende Artikel sowie strahlenden, leuchtenden und brennende Gegenstände von den 
Batterien fernhalten.  

• Werden Bleibatterien (NASS) geladen, könnten sie explosives Wasserstoffgas emittieren. Die 
Ladeumgebung muss daher gut belüfteten und frei von offenen Flammen sein. 

 

 
WARNUNG! 

 
• Die Maschine muss vor jedem Gebrauch sorgfältig untersucht werden. Vor Gebrauch sicherstellen, 

dass alle Komponenten ordnungsgemäß montiert wurden. Ansonsten besteht die Gefahr von 
Machinen- und Personenschäden. 

• Vor der Verwendung des Batterie-Ladegeräts sicherstellen, dass die Frequenz- und Spannungswerte 
auf dem Etikett der Seriennummer mit dem Netzstrom übereinstimmen.  

• Das Gerät darf keinesfalls durch Ziehen am Batterie-Ladekabel bewegt werden. Das Kabel darf nicht 
durch eine geschlossene Tür geführt oder um scharfe Kanten oder Ecken verlaufen. Fahren Sie mit 
der Maschine nicht über das Batterie-Ladekabel. Das Batterie-Ladekabel von heißen Oberflächen 
fernhalten. 
Die Batterien nicht aufladen, wenn das Batterie-Ladekabel oder der Stecker beschädigt sind. 

• Nach Gebrauch zur Verringerung der Brand-, Stromschlag- und Verletzungsgefahr sicherstellen, dass 
die Maschine ausgeschaltet ist.  

• Die Maschine muss in Innenbereichen und unter trockenen Verhältnissen verwendet und gelagert 
werden. Sie ist nicht für Außenbereiche konzipiert. 

• Die Lager- und Betriebstemperatur der Maschine liegt zwischen  0 °C und +40 °C. Die 
Luftfeuchtigkeit muss zwischen 30% - 95% liegen. 

• Verwenden Sie die Maschine nicht an Hängen mit einer Steigung, die die Angaben in den 
Spezifikationen überschreitet. 

• Bei der Verwendung und Handhabung von Bodenreinigungsmitteln die Anweisungen auf den 
Etiketten der Flaschen beachten und geeigneter Schutzhandschuhe tragen und Schutzmaßnahmen 
einhalten. 

• Verwenden Sie im Lieferumfang enthaltene oder in der Betriebsanleitung angegebene Bürsten und 
Kissen. Die Verwendung anderer Bürsten oder Kissen könnte die Sicherheits reduzieren. 

• Stellen Sie bei Fehlfunktionen der Maschine sicher, dass diese nicht auf einen Mangel an Wartung 
zurückzuführen sind. Fordern Sie falls erforderlich Unterstützung durch autorisiertes Personal oder 
von unserem autorisierten Service-Center an. 
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DEUTSCH ANWEISUNGEN ZUM GEBRAUCH 
 

• Treffen Sie alle erforderlichen Vorsichtsmaßnahmen, damit sich Haare, Schmuck und lose Kleidung 
nicht in den beweglichen Teilen der Maschine verfängt. 

• Verwenden Sie die Maschine nicht in besonders staubiger Umgebung. 
Die Maschine darf nicht direkt mit Wasser oder einem Wasserstrahl oder korrosiven Substanzen 
gereinigt werden. 

• Nicht an Regale oder Gerüste stoßen, vor allem, wo ein Risiko von herabfallenden Gegenständen 
ausgeht. 

• Flüssigkeitsbehälter nicht an die Maschine lehnen. Entsprechende Halterungen verwenden. 
• Um eine Beschädigung des Boden zu vermeiden, Bürste/Kissen nicht betreiben, während die Maschine 

stillsteht. 
• Im Brandfall einen trockenen Pulver-Feuerlöscher verwenden. Verwenden Sie keine Flüssig-

Feuerlöscher.  
• Die Maschinenetiketten dürfen nicht entfernet oder modifiziert werden. 
• Die Schutzeinrichtungen der Maschine dürfen nicht manipuliert werden. Die normalen 

Wartungsanweisungen müssen gewissenhaft befolgt werden. 
• Achten Sie während des Maschinentransports auf Temperaturen unter dem Gefrierpunkt. Das Wasser 

im Schmutzwassertank und den Schläuchen könnte gefrieren und schwere Maschinenschäden 
verursachen. 

• Wenn Ersatzteile ersetzt werden müssen, nur Original-Ersatzteile von einem autorisierten Händler 
oder Einzelhändler bestellen. 

• Geben Sie die Maschine in das Service-Center, wenn sie nicht wie gewohnt funktioniert, beschädigt ist, 
im Freien stand oder in Wasser gefallen ist. 

• Um den ordnungsgemäßen und sicheren Maschinenbetrieb zu gewährleisten muss die im 
entsprechenden Kapitel dieses Handbuchs geplante Wartung von autorisiertem Personal oder einem 
einem autorisierten Service-Center durchgeführt werden. 

• Die Maschine muss ordnungsgemäß entsorgt werden, da sie toxische Schadstoffe (Batterien usw.) 
enthält, die eine Entsorgung in speziellen Zentren erforderlich machen (siehe Kapitel Entsorgung). 

• Diese Maschine ist ein Reinigungswerkzeug, das nicht  für andere Zwecke verwendet werden darf. 
• Halten Sie die Öffnungen frei von Staub, Haare und alle anderen Fremdkörper, damit der Luftstrom 

nicht beeinträchtigt wird. Das Gerät bei verstopften Öffnungen nicht verwenden. 
• Verwenden Sie die Maschine nur bei angemessener Beleuchtung. 
• Dieses Gerät ist nicht für die Verwendung durch Personen (einschließlich Kinder) mit 

eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Kenntnis und 
Wissen vorgesehen, es sei denn, eine für deren Sicherheit verantwortliche Person hat für Aufsicht oder 
Erläuterung die Verwendung des Geräts betreffend gesorgt. 

• Wenn ein Gerät von oder nahe Kindern verwendet wird, ist strenge Aufsicht erforderlich. 
• Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen. 
• Während des Maschinenbetriebs muss darauf geachtet werden, keine Personen zu verletzen und keine 

Gegenstände zu beschädigen. 
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DEUTSCH ANWEISUNGEN ZUM GEBRAUCH 
 
MASCHINENBESCHREIBUNG 
 
TECHNISCHE PARAMETER 

MODELL SC430 53 B GO FULL PKG 
Verpackungsmaße (L x B x H) 1270 x 650 x 1270 mm 
Maschinenhöhe 1100 mm 
Maschinenlänge 1140 mm 
Maschinenbreite (mit Rakel) 550 mm 
Maschinengewicht (netto) 135 kg 
Maschinengewicht (brutto) 175 kg 
Fassungsvermögen des Reinigungslösungstanks: 40 L 
Fassungsvermögen des Schutzwassertanks: 40 L 
Durchmesser des Hauptrades 200 mm 
Durchmesser des Führungsrades 64 mm 
Saugmotorleistung 350 W 
Saugkapazität 1200 mm H2O 
Steigfähigkeit (max.) 2 % 
Geräuschpegel 70 dB (A) ±3 dB (A) 
Batterien 24 V DC 105 Ah AGM 
Größe des Batteriefachs (L x B x H) 340 x 330 x 260 mm 
Arbeitungsbreite 510 mm 
Rakelbreite 760 mm 
Bürstendurchmesser 510 mm 
Bürstenmotorleistung 560 W 
Bürstendrehzahl 150 upm 
Bürsten-/Kissenhalterdruck (max.) 35 kg 

 
MACHINENSTRUKTUR (wie in Abbildung 1 dargestellt) 
 
Hinweis: (*) Gilt NUR für Maschinen mit optionalem Ladegerät 

1.  Sicherheitsschalter 
2.  Lenker 
3.  Bedienfeld 
4.  Schild mit Seriennummer/technischen 

Daten/Konformitätserklärung 
5.  Steuergehäuseabdeckung 
6.  Wickelhalterung (*) 
7.  Batteriestandsanzeigen 
8.  Leistungsschutzschalter 
9.  Batteriestecker 
10.  Batteriefach 
11.  Saugschlauch 
12.  Rakel-Zugkabel 
13.  Schutzabdeckung der Ladebuchse 
14.  Rakel-Hebehebel 
15.  Ablaufschlauch 
16.  Rakel-Feststellmutter 
17.  Rakelklemme 
18.  Rakelblatt 
19.  Rakelhalterung 
20.  Rakel-Abgleichgriff 

21.  Rückwärtige Rakelhalterung 
22.  Vordere Rakelhalterung 
23.  Aufbewahrungsfach 
24.  Schmutzwassertankdeckel 
25.  Tank 
26.  Einlass für frisches Wasser  
27.  Stoßabfangrad 
28.  Bürstendeck 
29.  Bürste/Kissen 
30.  Saugmotor 
31.  Bürstenmotor 
32.  Hauptrad 
33.  Batterie 
34.  Saugschlauch 
35.  Ladegerät (*) 
36.  Schwimmerfilter 
37.  Reinwasserstandsanzeige 
38.  Wassersprühventil 
39.  Filter 
40.  Reinwasserauslass 
41.  Hilfsrad 
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       Abbildung 1 
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BEDIENSFELD (wie in Abbildung 2 dargestellt) 
42.  Batteriestandsanzeigeleuchte 
43.  Anzeigeleuchte bei halbem Batteriestand 
44.  Anzeigeleuchte bei leerem Batteriestand 
45.  Netzschalter  

46.  Schalter für Bürste und elektromagnetisches Ventil 
47.  Saugschalter 
48.  Timer (optional zum Aufzeichnen der Bürstenlaufzeit) 

 

 

Abbildung 2 
 
ANZEIGEFENSTER DER LADEANZEIGELEUCHTE (wie in Abbildung 3 dargestellt)  
(Optional für Maschinen mit Ladegerät)  
1. Zu Beginn des Aufladens leuchtet die rote LED (49) nachdem sie einige Male geblinkt hat. Dabei handelt es 

sich um die erste Ladestufe. 
2. Nach dem anfänglichen Laden erlischt die rote LED (49) und die gelbe LED (50) leuchtet. Hierbei handelt es 

sich um die zweite Ladestufe. 
3. Nach einem Ladevorgang von 10 Stunden erlischt die gelbe LED (50) und die grüne LED (51) leuchtet. Die 

Batterie ist nun vollständig aufgeladen.  

 

Abbildung 3 

 

 

ANMERKUNG 
Leuchtet während des LEDs die gelbe LED, kann dies folgende Ursachen haben: Batterie und 
Ladegerät passen nicht zusammen, die Batterie ist nicht ordnungsgemäß angeschlossen oder der 
Ausgang ist kurzgeschlossen. 
Blinkt die rote LED des Ladegeräts kann eine interne Komponente des Ladegeräts kurzgeschlossen 
sein. 

 
BETRIEBSANLEITUNG 

 

WARNUNG! 
Achten Sie besonders auf diese Symbole auf der Maschine und in dieser Anleitung: 
- GEFAHR! 
- WARNUNG! 
- VORSICHT! 
- NACHSCHLAGEN 
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Diese Symbole auf der Maschine dürfen aus keinem Grund verdeckt werden. Sind sie beschädigt, müssen sie 
umgehend ersetzt werden. 
 
NEUE BATTERIEN INSTALLIEREN UND EINSTELLEN  

 

WARNUNG! 
Die elektrischen Komponenten der Maschine können ernsthaft beschädigt werden, wenn die 
Batterien nicht ordnungsgemäß installiert oder angeschlossen ist. 

Die Batterie muss von einem qualifizierten Techniker eingebaut werden. Das Batterie-Ladegerät (optional) 
passend zum Batterietyp (NASS oder GEL/AGM) einstellen. 

 

ANMERKUNG 
Die Maschine benötigt zwei 12V-Batterien, die die Maße L 330 x B 170 x H 260 mm nicht 
überschreiten und wie in Abbildung 4 angeschlossen werden. 

 

 

Abbildung 4 

 
Die Maschine kann in einem der folgenden Modi betrieben werden: 
Ohne Batterien 
1.  Kaufen Sie geeignete Batterien (siehe Abschnitt Technische Daten). Wählen Sie für die Auswahl und 

Installation der Batterien einen qualifizierten Einzelhändler für Batterien. 
2.  Wenn Batterien bereit sind, werden Maschine und Batterie-Ladegerät (falls vorhanden) passend zum Batterietyp 

eingestellt. (Siehe Installation und Einstellungen der Batterien) 
 
NASS- oder GEL/AGM-Batterien sind bereits installiert und betreibsbereit 
1.  Schließen Sie den Batteriestecker (9) an die Maschine an und schalten Sie den Netzschalter (45) ein. 
2.  Wenn die grüne LED (42) leuchtet, sind die Batterien vollständig geladen und einsatzbereit. Leuchten die gelbe 

oder rote LED (44 oder 43) müssen die Batterien aufgeladen werden (siehe das Verfahren im Kapitel Wartung). 
 
Maschineneinstellung 
Stellen Sie die elektronische Leiterplatte der Maschine und das Ladegerät (falls vorhanden) passend zum 
Batterietypen (NASS oder GEL/AGM) wie folgt ein: 
1.  Vergewissern Sie sich, dass der Batteriestecker (9) gezogen ist. Die Werkseinstellung ist für GEL-Batterien. 

Wenn die Einstellung den eingesetzten Batterien entspricht, können Sie direkt  mit Schritt 7 fortfahren. 
Ansonsten folgen die nächsten Schritte 2 - 5.  

2.  Nehmen Sie den Ablaufschlauch (15) aus der Klemme. 
3.  Lösen Sie die Schrauben am Steuerkastendeckel (5), dem Batteriefachdeckel (10) und der Leiterplattenhalterung 

(A, Abbildung 5). Drehen Sie das PCBA um, um den DIP-Schalter (B, Abbildung 5) auf den Batterietyp /NASS 
oder GEL) umzustellen. 

4.  Kippen Sie den DIP-Schalter auf "NASS" für die installierten Nassbatterien.  
5.  Führen Sie die Schritte 2, 3, 4 in umgekehrter Reihenfolge aus, um die Maschine wieder betriebsbereit zu 

machen.  
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Abbildung 5 

 
Batterien einsetzen 
6.  Ziehen Sie den Batteriestecker (9). 
7.  Öffnen Sie den Schmutzwassertankdeckel (24), um zu überprüfen, ob der Tank leer ist. Falls nicht, leeren Sie 

ihn durch den Ablaufschlauch (15). 
8.  Schrauben Sie den Rakel-Regler (16) ab und entfernen Sie den Stecker des Abwasser-Saugschlauchs (11), um 

die Rakel abzunehmen. 
9.  Lösen Sie die Schrauben der Batteriefachabdeckung (10) und nehmen Sie diese ab. 
10.  Entfernen Sie den Stecker, der Rakelhebel (12) und Rakelhalter (19) verbindet und positionieren Sie den 

Rakelhebel so, dass die Batterie bequem eingesetzt werden können. 
11.  Positionieren Sie Abwasser-Saugschlauch und Ablaufschlauch so, dass die Batterieinstallation nicht behindert 

wird. (A, Abbildung 6) 
12.  Drücken Sie den Batterieleitblock in das Innere des Batteriefaches.   
 

 

ANMERKUNG 
Ist die Batterie kleiner als angegeben, muss ein geeigneter Leitblock (B, Abbildung 6) gewählt werden, 
damit sich die angeschlossene Batterie nicht bewegen kann. 

 

 

Abbildung 6 

 
14.  Verwenden Sie Spezialwerkzeug (A, Abbildung 7) für die Batterieinstallation. 
15.  Montieren Sie alle demontierten Bauteile in umgekehrter Reihenfolge. 
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Abbildung 7 

 
Die Batterien laden 
16.  Laden Sie die Batterien auf (siehe das Verfahren im Kapitel Wartung). 
 
INSTALLATION UND DEINSTALLATION DER BÜRSTEN-/KISSENHALTERUNG 

 

ANMERKUNG 
Sie können je nach zu reinigendem Boden entweder die Bürste (A, Figur 8) oder die Kissenhalterung 
(B und C, Figur 8) installieren. 

 

 

VORSICHT! 
Vor der Installation oder Deinstallation von Bürste oder Kissen sicherstellen, dass alle Schalter an 
der Maschine in Aus-Position sind und die Rakel vom Boden angehoben ist. Der Bediener muss 
mit einer geeigneten Personalschutzausrüstung, wie Schutzhandschuhe ausgestattet werden, um 
die Unfallgefahr zu verringern. 

 
Gehen Sie wie folgt vor: 
1.  Vergewissern Sie sich, dass der Netzschalter (45) in der Position AUS “o” ist. 
2.  Heben Sie den Tank (25) durch Lösen des Lenkers (2) an. 
3.  Drehen Sie die Bürste (A, Abbildung 8) oder die Kissenhalterung (B/C, Abbildung 8) zur Installation auf dem 

Deck im Uhrzeigersinn (in Richtung des Pfeils D, Abbildung 8). 
4.  Drehen Sie Bürste  oder Kissenhalterung zur Deinstallation vom Deck im Gegenuhrzeigersinn (in Richtung des 

Pfeils E, Abbildung 8). 
 

 

Abbildung 8 

 
DIE RAKEL NIVELLIEREN 
1.  Installieren Sie die Rakel und schrauben Sie die Mutter (16) nach oben. Schließen Sie nun den Saugschlauch 

(11) an die Rakel. 
2.  Stellen Sie die Rakel über den Rakel-Einstellgriff (A, Abbildung 9) ein. 

 
VORDERSEITE 
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a) Bei einer Lücke zwischen dem Boden und dem des Heckrakelblatts (B) wird der Knopf (A) gegen den 
Uhrzeigersinn in Richtung (F) gestellt, bis das gesamte Heckrakelblatt guten Bodenkontakt aufweist und 
das vordere Blatt den Boden leicht berührt. 

b) Bei einer Lücke zwischen dem Boden und beiden Blattenden (C und D) wird der Knopf (A) im 
Uhrzeigersinn in Richtung (E) gestellt, bis beide Heckrakelblattenden guten Bodenkontakt aufweisen und 
das vordere Blatt den Boden leicht berührt.  

 

Abbildung 9 

 
BEFÜLLEN DES REINIGUNGSLÖSUNGSTANKS 

 

VORSICHT! 
Verwenden Sie nur schaumarme und nicht brennbar Reinigungsmittel, die für automatische 
Scheuersaugmaschinen vorgesehen sind. Bei der Verwendung von Reinigungsmitteln bitte die 
Anweisungen auf den Etiketten der Flaschen beachten und geeigneter Schutzhandschuhe tragen 
und Schutzmaßnahmen einhalten. 

 
Öffnen Sie die Reinwassereinlass (26), um den Lösungstank mit Wasser und Reinigungslösung zu füllen. Der Tank 
darf dabei nicht überfüllt werden. Beenden Sie das Befüllen, wenn sich die Lösung einige Zentimeter unter der Kante 
befindet.  
 
DEN WASSERSTROM REGULIEREN 

 

WARNUNG! 
Der Netzschalter (45) muss sich in der Aus-Stellung "o" befinden, bevor Sie den Ventil-
Einstellknopf (A, Abbildung 10) anpassen. 

 
Stellen Sie den Ventilknopf ein, um die Menge des Wasserstroms je nach tatsächlichem Bedarf zu regulieren. B in 
Abbildung 10 zeigt die Menge des Wasserstroms.  

 

Abbildung 10 
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DIE MASCHINE STARTEN UND STOPPEN 
Maschinenstart 
1.  Netzstrom anschließen, Rakel einstellen, Kissenhalterung oder Brüste anbringen und die Wassermenge 

regulieren. Nun nach den vorangegangenen Abschnitten in den Betriebsstatus versetzen. 
2.  Senken Sie die Rakel über den Rakelhebegriff ab. 
3.  Drücken Sie den Netzschalter (45), den Bürstenschalter (46) und den Saugschalter (47) in die Position "-". 
4.  Beginnen Sie mit der Reinigung, indem sie den Maschinenlenker festhalten, die Sicherheitsschalter drücken und 

die Maschine vorwärts schieben. 
 
Maschinenstopp 
Befolgen Sie die folgenden Schritte, um die Maschine zu stoppen. 
1.  Lassen Sie den Sicherheitsschalter (1) los, um Bürste/Kissenhaltung zu stoppen. 
2.  Drücken Sie den Bürstenschalter (46), den Saugschalter (47) sowie den Netzschalter (45) in die Position "o". 
4.  Heben Sie die Rakel über den Rakelhebel (14) vom Boden an (A, Abbildung 11). 
5.  Halten Sie den Maschinenlenker (2) fest und lehnen Sie die Maschine zurück, bis die Hilfsräder (B, Abbildung 

11) den Boden berühren. 
6.  Nachdem die Maschine vollständig gestoppt ist, Bürste/Kissenhalterung demontieren.  
 

 

ANMERKUNG 
Um das Wasser im Ablaufschlauch gründlich abzusaugen, wenn Sie nur den Saugschalter ausschalten 
und den Netzschalter eingeschaltet lassen, stoppt die Saugfunktion nach fünf Sekunden Verzögerung. 

 

 

Abbildung 11 

 
MASCHINENBETRIEB (SCHEUERN UND TROCKNEN)   
1.  Starten Sie die Maschine wie in den vorangegangenen Absätzen gezeigt.  
2.  Halten Sie beide Hände am Lenker und drücken Sie den Sicherheitsschalter (1). Manövrieren Sie nun die 

Maschine und beginnen Sie mit dem Scheueren/Trocknen des Bodens. 
3.  Falls erforderlich die Maschine stoppen und die Rakel nach Abschnitt "Die Rakel nivellieren" anpassen. 
4.  Die Maschine ggf. stoppen und die Lösungsmenge mit Hilfe des Ventils (38) einstellen. 
 

 

VORSICHT! 
Um Schäden an der Bodenoberfläche zu vermeiden, Bürste/Kissenhalterung ausschalten, wenn 
die Maschine an einem Ort verbleibt. 

 

 

ANMERKUNG 
Zum korrekten Scheuern/Trocknen von Böden an den Wandkanten schlägt Nilfisk vor, sich den Wänden 
mit der rechten Maschinenseite zu nähern, wie in Abbildung 12 gezeigt. 
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Abbildung 12 

 
Die Batterie während des Betriebs aufladen 
Wenn die vier grünen LEDs (42) leuchten, kann die Maschine normal über die Batterien betrieben werden. 
 

 

ANMERKUNG 
Wenn nur eine grüne LED (42) leuchtet und blinkt, stoppt die Maschine automatisch nach ein paar 
Minuten. Laden Sie bitte die Batterien auf. Wenn vier grünen LEDs (42) erlöschen, blinken die roten 
LEDs (43/44) und die Maschine stoppt automatisch nach wenigen Minuten. 
(Weitere Einzelheiten siehe Abschnitt Wartung). 

 

 

VORSICHT! 
Um Schäden oder eine verkürzte Produktlebensdauer der Batterien zu vermeiden, sollten Sie die 
Maschine nicht nutzen, wenn die Batterien eine niedrigen Stand aufweisen. 

 
DEN TANK LEEREN 
Wenn der Schmutzwassertank voll ist, blockiert der Schwimmer im Filter (36) den Einlass des Saugschlauchs, um 
das Saugsystem abzuschalten. Zur gleichen Zeit wird das Geräusch des Saugmotors plötzlich erhöht, um den 
Bediener an das Entleeren des Schmutzwassertanks zu erinnern. Das Saugsystem ist deaktiviert und der Boden wird 
nicht getrocknet. 
 

 

VORSICHT! 
Wenn das Saugsystem versehentlich ausgeschaltet wird (zum Beispiel, wenn der Schwimmer 
aufgrund einer plötzlichen Bewegung der Maschine aktiviert wird). 

 
Bitte die folgenden Schritte befolgen, um den Betriebszustand der Maschine wiederherzustellen. 
 
1.  Stoppen Sie die Maschine, wie im vorherigen Abschnitt angegeben. 
2.  Öffnen Sie den Schmutzwassertankdeckel (24), überprüfen Sie die Schwimmerkugel, ob diese an der 

Wasseroberfläche schwimmt. 
3.  Schließen Sie den Schmutzwassertankdeckel. 
4.  Drücken Sie den Netzschalter und Saugschalter, um die Maschine einzuschalten. 
 
Den Schmutzwassertank entleeren. 
 
Wenn der Schmutzwassertank voll ist, wie folgt entleeren: 
1.  Nehmen Sie den Ablaufschlauch herunter und knicken Sie das obere Ende um (wie in A der Abbildung 13 

dargestellt. Legen Sie den Ablaufschlauch nun auf eine niedrige Stelle oder den Boden und schrauben Sie den 
Deckel ab, um den Tank zu leeren (wie in B der Abbildung 13 dargestellt).  

2.  Spülen Sie den Schmutzwassertank mit klarem Wasser aus. 
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Abbildung 13 

 
Den Lösungstank entleeren 
1.  Führen Sie die Schritte 1 und 2 der Schmutzwassertank-Entleerung aus.   
2.  Schrauben Sie die Kappe des Reinwasserauslasses (A, Abbildung 14) gegen den Uhrzeigersinn ab (C, 

Abbildung 14), um den Reinwassertank zu entleeren.  

 

Abbildung 14 

 
ERSTVERWENDUNG 
Nach neun Stunden Erstverwendung bitte auf Schäden oder abnormale Zustände überprüfen und die 
Befestigungselemente oder Armaturen auf Festigkeit hin überprüfen. 
 
NACH GEBRAUCH DER MASCHINE  
Nach dem Maschineneinsatz und vor dem Verlassen der Maschine:  
1.  Entfernen Sie Bürste oder Kissenhalterung, wie im vorigen Abschnitt beschrieben. 
2.  Schmutzwasser- und Lösungstank wie in den jeweiligen Abschnitten beschrieben leeren. 
3.  Die tägliche Wartung durchführen (siehe Kapitel Wartung).  
4.  Nach der Demontage von Bürste/Kissenhalterung wird die Maschine an einem sauberen und trockenen Ort mit 

angehobener Rakel gelagert. 
 
DIE MASCHINE LAGERN  
Wird die Maschine länger als 30 Tage nicht verwendet, bitte folgendermaßen vorgehen: 
1.  Führen Sie die Schritte im Abschnitt "NACH GEBRAUCH DER MASCHINE" aus. 
2.  Ziehen Sie den Batteriestecker (9).  
3.  Um eine Beschädigung der Batterien zu vermeiden, müssen diese alle drei Monate aufgeladen werden, wenn die 

Maschine für mehr als drei Monate nicht verwendet wird.  
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INSTANDHALTUNG 

 

WARNUNG! 
Wartungsarbeiten müssen durchgeführt werden, nachdem die Maschine ausgeschaltet und das 
Batterie-Ladekabel getrennt ist. Darüber hinaus müssen die Kapitel über Sicherheit in diesem 
Handbuch sorgfältig gelesen werden. 

 
Alle geplanten oder außerordentlichen Wartungsmaßnahmen müssen von qualifiziertem Personal oder einem 
Service-Center durchgeführt werden. Dieses Handbuch beschreibt nur die allgemeinen Wartungsverfahren. 
Wartungsmaßnahmen, die nicht in untenstehender Wartungszeitplantabelle enthalten sind können in der 
Wartungsanleitung eingesehen werden, die es in jedem Service-Center unseres Unternehmens gibt. 
 
WARTUNGSZEITPLANTABELLE  

 

VORSICHT! 
Das (1) gekennzeichnete Verfahren muss durchgeführt werden, nachdem die Maschine die ersten 
9 Erstbetriebsstunden gelaufen ist. 

 
Das mit (2) gekennzeichnete Verfahren muss vom Service-Center durchgeführt werden, das von unserem 
Unternehmen autorisiert wird. 

Verfahren Täglich, nach jedem 
Gebrauch 

Wöchentlich Halbjährlich Jährlich 

Die Batterien laden     
Rakelreinigung     
Reinigung der Bürsten/Kissenhalterung     
Tankreinigung     
Inspektion der Tankdichtleiste     
Reinigung des Schwimmerkugelfilters     
Prüfung und Ersatz des Rakelblattes     
Reinwasserfilterreinigung     
Saugfilterreinigung     
Überprüfung des 
Nassbatterieflüssigkeitsstands 

    

Festigkeitsprüfung der Schrauben und 
Muttern 

  （1）  

Überprüfung oder Austausch der 
Bürsten-/Kissenhalterungskohlen 

   （2） 

Überprüfung oder Austausch der 
Saugmotorkohlen 

   （2） 

 
DIE BATTERIEN LADEN 

 

ANMERKUNG 
Bitte laden Sie die Batterien, wenn die gelbe LED (43) oder rote LED (44) leuchtet bzw. am Ende jedes 
Einsatzes. 
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VORSICHT! 
Wird die Batterie immer in vollständig geladenen Zustand gehalten, kann dies ihre Lebensdauer 
verlängern. 

 

VORSICHT! 
Bitte laden Sie die Batterie so bald wie möglich auf, wenn sie einen niedrigen Stand aufweist. 
Andernfalls kann die Lebensdauer der Batterie verkürzt werden. Die Batterie sollte mindestens 
einmal pro Woche überprüft werden. 

 

VORSICHT! 
Befindet sich das Ladegerät nicht an der Maschine muss ein entsprechendes externes Ladegerät 
zum Aufladen der Batterie verwendet werden. 

 

WARNUNG! 
Während des Aufladens von Nassbatterien wird hochexplosives Wasserstoffgas produziert. 
Die Ladeumgebung muss daher gut belüfteten und frei von offenen Flammen sein. 
Nicht rauchen, während die Batterie geladen wird. 
Der Schmutzwassertank darf nicht installiert werden, bis der Batterieladezyklus beendet ist. 

 

WARNUNG! 
Gehen Sie beim Aufladen von Nassbatterien äußerst sorgfältig vor, da möglicherweise 
Batterieflüssigkeit ausläuft. 
Die Batterieflüssigkeit ist ätzend. Bei Kontakt mit Haut oder Augen gründlich mit Wasser 
abspülen und einen Arzt konsultieren. 

 
Schritte zum Aufladen der Batterie: 
1.  Öffnen Sie den Schmutzwassertankdeckel (24), um zu überprüfen, ob der Tank leer ist. Falls nicht, leeren.  
2.  Schalten Sie den Netzschalter (45) auf die Position AUS "o". 
3.  Nur für Nassbatterien: 

- Überprüfen Sie den Elektrolytstand der Batterie und füllen Sie ihn ggf. auf. 
- Lassen Sie alle Batterieabdeckungen geöffnet. 
- Reinigen Sie die Oberfläche der Batterie, falls erforderlich. 

4.  Wählen Sie auf der Grundlage des Ladetyp einen der untenstehenden Lademodi. 

Verwenden Sie ein externes Ladegerät zum Aufladen der Batterien 

5.  Der externe Ladegerät-Ausgang muss 24V DC aufweisen. Stellen Sie sicher ein geeignetes externes Ladegerät 
zu verwenden. 

6.  Schließen Sie den Batteriestecker an das Ladegerät und das Ladegerät an das Versorgungsnetz an. 
7.  Trennen Sie nach abgeschlossenem Ladevorgang den Ladegerätestecker von der Maschine. 

Verwenden Sie das Ladegerät der Maschine zum Aufladen der Batterien 

8.  Öffnen Sie die Sicherheitsabdeckung des Batterieanschlusses. 
9.  Verbinden Sie das Ende des Batterieladesteckers über ein Ladekabel mit dem Versorgungsnetz. (Bitte achten Sie 

auf eine Netzspannung von 100 – 240 V und eine Frequenz von 50 - 60 Hz.)  Wenn die rote Warnleuchte auf 
dem Ladegerät der Maschine kontinuierlich leuchtet, lädt Ladegerät die Batterie auf. 

10.  Leuchtet die grüne LED (51), ist die Batterie voll aufgeladen. 
11.  Trennen Sie das Ladekabel nach beendetem Ladevorgang vom Versorgungsnetz und schließen Sie die 

Sicherheitsabdeckung. 
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ANMERKUNG 
Für weitere Informationen über Ladegerät an der Maschine (35) finden Sie im entsprechenden 
Handbuch. 

 
RAKELREINIGUNG 

 

ANMERKUNG 
Um ein gutes Trocknungsergebnis zu gewährleisten, muss die Rakel gereinigt und in gutem Zustand 
gehalten werden. 

 

VORSICHT! 
Der Betreiber muss für die Reinigen der Rakel Handschuhe tragen, da die Rakel scharfe 
Fragmente aufweisen könnte. 

 
Schritte der Rakelreinigung: 
1.  Fahren Sie die Maschine auf einen flachen Untergrund. 
2.  Schalten Sie den Netzschalter (45) auf die Position AUS "o". 
3.  Schrauben Sie den Rakel-Regler (16) ab und entfernen Sie den Stecker des Abwasser-Ansaugschlauchs (11), um 

die Rakel abzunehmen. 
4.  Heben Sie die Rakel über den Rakelhebel an. 
5.  Reinigen Sie die Rakel und befreien Sie sie von Verschmutzungen und Ablagerungen auf der Rille der 

Tragstruktur (A) und dem Abwasser-Ansaugschlauch.  
6.  Montieren Sie Rakel in umgekehrter Reihenfolge der obigen Schritte. 
 
PRÜFUNG UND ERSATZ DES RAKELBLATTES 
1.  Folgen Sie dem vorherigen Abschnitt, um die Rakel zu reinigen (Abbildung 15). 
2.  Überprüfen Sie die Kante des vorderen Rakelblatts (B) und des hinteren Rakelblatts (C). Sie sollten sich in 

gleicher horizontaler Linie befinden. Andernfalls wird die Höhe wie folgt eingestellt: 
- Lösen Sie die Klemme (D), um das hintere Rakelblatt (C) für die Einstellung der Rakel aus der Halterung 

(A) zu lösen. Nach der Einstellung wird die Klemme wieder angebracht. 
- Lösen Sie die Schraube (G) und die Mutter (H) des Griffs, um das vordere Rakelblatt einzustellen. 

Anschließend Schraube und Mutter wieder anziehen. 
3.  Überprüfen Sie die Integrität der vorderen und hinteren Rakel auf Spalten oder Risse. Falls notwendig anhand 

der folgenden Schritte ersetzen.  
- Lösen Sie die Klemme (D), um das Befestigungselement aus der Halterung (A) zu lösen. Nehmen Sie die 

Klemmenleiste (E) ab und drehen Sie die hintere Rakel (C) zum Austauschen um. Setzen Sie die hintere 
Rakel in umgekehrter Installationsreihenfolge ein. 

- Lösen Sie die Schraube (G) am Griff, um die vordere Klemmenleiste (F) abnehmen zu können und 
ersetzen Sie dann die vordere Rakel (B) durch eine neue. Bringen Sie die vordere Rakel in umgekehrter 
Demontagereihenfolge an. Nach dem Austausch der Rakelblätter bzw. nach dem Umdrehen muss die Höhe 
der vorderen und hinteren Rakelblätter nach dem obigen Verfahren eingestellt werden. 

4.  Installieren Sie die Rakel und schrauben Sie die Mutter (16) fest, um den Abwasser--Ansaugschlauch (11) an 
der Rakel zu befestigen. 

5.  Passen Sie das Niveau der Rakel bei Bedarf über den Einstellknopf (20) an.  
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Abbildung 15 

 
REINIGUNG DER BÜRSTEN/KISSENHALTERUNG 

 

VORSICHT! 
Es wird empfohlen, beim Reinigen der Bürsten/Kissenhalterung Handschuhe zu tragen, da diese 
scharfe Fragmente aufweisen könnte. 

 
1.  Nehmen Sie die Bürsten/Kissenhalterung nach den Verfahren in den vorhergehenden Abschnitten vom Sockel 

ab. 
2.  Reinigen Sie die Bürste/Kissenhalterung mit Wasser und Reinigungsmittel. 
3.  Überprüfen Sie die Integrität und Abriebbedingungen der Bürstenborsten. Falls nötig muss die Bürste ersetzt 

werden. 
4.  Überprüfen Sie die den Abriebzustand des Polierkissens. Falls nötig muss es ersetzt werden. 
 
REINIGUNG DES SCHWIMMERKUGELFILTERS UND INSPEKTION DER TLEISTE 
1.  Schaltet die Maschine aus. 
2.  Drehen Sie den Schmutzwassertankdeckel (A, Abbildung 17) in die 90-Grad-Position, wo er vom Tank 

abgenommen werden kann und nehmen Sie denn den Schwimmerkugelfilter (36) aus dem Tank. 
3.  Drehen Sie den Schmutzwassertankdeckel (A), den Schmutzwassertank (B), den Reinwasserbehälter (C) 

Entleeren Sie den Schmutzwassertank über den Ablaufschlauch (15). 
4.  Öffnen Sie bei Bedarf die untere Abdeckung (F) des Schwimmerkugelfilters mithilfe der Symbole "AUF" und 

"ZU", wie in Abbildung 17 gezeigt, und reinigen Sie die Schwimmerkugel (D), den Filterstützrahmen (E) und 
den Filterschwamm (I). Fixieren Sie nach der Reinigung die Schwimmerkugel (D) im Filterstützrahmen (E) und  
richten Sie die Markierungsrille (L) der Bodenkappe (F) des Schwimmerkugelfilter an der Markierungsrille (L) 
des Schwimmerfilterstützrahmens (E) aus. Schrauben Sie die Bodenkappe des Schwimmerkugelfilter fest und 
befestigen Sie den Filterschwamm (I) auf dem Schwimmerfilterstützrahmen (E). Schließen Sie ihn abschließend 
am Abwasser-Aaugschlauch (M) an. 

5.  Überprüfen Sie die Integrität der Tankdichtleiste. 
 

 

ANMERKUNG 
Die Tankdichtleiste (G) gewährleistet den Unterdruck im Tank während des Saugmotorbetriebs. Der 
Tank muss abgedichtet werden, damit das Wasser effektiv vom Boden in den Schmutzwassertank 
eingesaugt werden kann. 

 
6. Überprüfen Sie die Kontaktfläche der Dichtleiste (G) auf Integrität und ausreichende Abdichtung. Nehmen Sie 

die Dichtleiste ggf. aus der Tankrille (H) und tauschen Sie sie aus. Bringen Sie die neue Dichtleiste wie in 
Abbildung 16 gezeigt an. Das Gelenk muss ich wieder im mittleren Bereich befinden. 

7. Schließen Sie den Schmutzwassertankdeckel (A). 
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                       Abbildung 16 

 
REINWASSERFILTERREINIGUNG 
1.  Entleeren Sie den Reinwassertank. 
2.  Schaltet die Maschine aus. 
3.  Schalten Sie das Wassersprühventil (A, Abbildung 17) aus. 
4.  Nehmen Sie den durchsichtigen Deckel des Ventils (B) sowie den Filter (C) ab und bringen Sie beides nach der 

Reinigen wieder am Filterkasten (D) an. 
5.  Öffnen Sie das Wassersprühventil (A). 
 

 

ANMERKUNG 
Das Filtersieb (C) muss exakt auf dem Vorsprung (E) montiert werden. 

 

 

     Abbildung 17 
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41 



DEUTSCH ANWEISUNGEN ZUM GEBRAUCH 

FEHLER BEHEBUNG 

Problem Mögliche Ursachen Gegenmaßnahmen 
Die Maschine kann nicht 
betrieben werden und die 
Anzeigen leuchten nicht 

Der Batteriestecker (9) ist nicht 
angeschlossen Schließen Sie den Batteriestecker an 

Batterie erschöpft Batterie aufladen 

Die Warnleuchtern (43 oder 
44) blinken

Bürstenmotor überlastet Gegen geeignete Bürste austauschen 

Fremdkörper verhindern die 
Bürstenrotation Bürste befreien 

Die Bürste dreht sich nicht 

Die Sicherung des Bürstenmotors ist 
ausgelöst worden Rücksetzen 

Der Riemen rutscht Riemen überprüfen und   
Spannrolle nachjustieren 

Saugmotor arbeitet nicht Die Sicherung des Saugmotors ist 
ausgelöst worden Rücksetzen 

Unzureichende Saugleistung 

Den Schmutzwassertank ist voll Schmutzwassertank leeren 
Abwasser-Ansaugschlauch und Rakel sind 
möglicherweise nicht angeschlossen 

Abwasser-Ansaugschlauch und 
Rakel anschließen 

Schwimmerkugelfilter oder 
Ansaugeingang blockiert 

Schwimmerkugelfilter befreien und 
Kugelposition überprüfen 

Die Rakel ist verschmutzt oder 
verschlissen Rakelblatt reinigen oder austauschen 

Der Schmutzwassertankdeckel ist nicht 
ordnungsgemäß verschlossen oder die 
Tankdichtleiste ist verschlissen 

Verschließen Sie den Deckel 
ordnungsgemäß oder tauschen Sie 
die Dichtleiste aus 

Nicht ausreichend 
Sprühwasser Filter verschmutzt Reinigen Sie den Filter 

Die Rakel hinterlässt Spuren 

Ablagerungen oder Fragmente auf dem 
Rakelblatt 

Ablagerungen oder Fragmente 
entfernen 

Rakel verschlissen oder gerissen Rakel ersetzen 
Die Rakel ist nicht nivelliert Die Rakel nivellieren 

ANMERKUNG 
Wenn die Maschine mit Ladegerät (optional) ausgestattet ist, kann die Maschine nicht betrieben 
werden, wenn es irgendeine Störung des Ladegeräts gibt. Wenden Sie sich bitte an das Service-Center 
unseres Unternehmens. 
Weitere Informationen finden Sie im Wartungshandbuch. (Dieses wird von jedem unserer 
Unternehmenswartungszentren bereitgestellt.) 

ENTSORGUNG 
Entsorgen Sie die Maschine bei einer qualifizierten Abfallbehandlungseinrichtung. 
Bevor die Maschine verschrottet wird, bitte die untere Baugruppe abnehmen und in Übereinstimmung mit den 
einschlägigen Gesetze und Verordnungen in in geeigneter Weise beseitigen.  
- Batterie 
- Bürsten/Kissenhalterung 
- Kunststoffschlauch und Kunststoffkomponenten 
- Elektrische und elektronische Komponenten (*) 
(*) Bitte kontaktieren Sie unsere Unternehmens-Service-Center für die Entsorgung jeglicher elektrischer und 
elektronischer Komponenten. 
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